
 

  
 
 
 
 
Medienmitteilung Swissopen 2009 
 
 

Angusrind ist Miss Swissopen 2009 
 
 
Das Angusrind M-7105 GST des Werk- und Wohnheims Murimoos wurde in 
Burgdorf zur Miss Swissopen gekürt. Die erstmals durchgeführte Interbreed 
Collection gewann bei den Kühen die Rasse Limousin, bei den Rindern siegte 
Angus.  
 
Spannende Wettbewerbe und bewegende Momente bot die 7. Swissopen – Eliteschau 
für Fleischrinder am Samstag. „Die schönsten Tiere des Fleischrinderherdebuchs und 
die zukunftsgerichtete Mutterkuhhaltung wurden eindrücklich präsentiert“, bilanziert Urs 
Vogt, Geschäftsführer Mutterkuh Schweiz. Die Vereinigung der Mutterkuhhalter und 
Fleischrinderzüchter organisierte den Wettbewerb in der Markthalle Burgdorf zusammen 
mit den Rassenclubs. Rund 1’000 Besucherinnen und Besucher – auch Gäste aus dem 
Ausland verfolgten den Wettbewerb.  
 
Eine Miss Swissopen und elf Rassensiegerinnen 
 
50 Rinder und 62 Kühe mit Kälbern von elf Fleischrinderrassen traten zum Wettbewerb 
an. Ab 9 Uhr bestimmten die drei Richter Friedrich Averbeck, Deutschland, Gérard 
Ernst, Luxemburg, und Otto Hausegger, Österreich, die Schönste der jeweiligen Rasse. 
Bei den Rassen mit nur einer Kategorie genügte dafür ein Durchgang. Bei mehreren 
Kategorien mit Rindern und Kühen wurde die Rassensiegerin unter den 
Kategoriensiegerinnen und den Zweitplatzierten erkoren.  
Die elf Rassensiegerinnen, teils Rinder, teils Kühe mit Kälbern, traten im letzten 
Wettbewerb zur Wahl des schönsten Fleischrindes an. Die Jury umfasste die 
Grossratspräsidentin des Kantons Bern, Dorothea Loosli-Amstutz, Corsin Farrér, 
Präsident Mutterkuh Schweiz, Landfreund-Redaktorin Susanne Meier, Salomé Wagner 
von Mutterkuh Schweiz und die drei Richter. Zur Miss Swissopen 2009 kürte die Jury 
das Angusrind M-7105 GST des Werk- und Wohnheims Murimoos.  
 
Angus und Limousin gewannen die Interbreed-Collection 
 
Für die Interbreed-Collection präsentierten die Rassenvertreter jeweils zwei Rinder 
beziehungsweise drei Kühe. Aufgabe der drei Richter war es, die harmonischste oder 
rassentypischste Kombination auszuwählen. Die Wahl fiel bei den Rindern auf Angus 
vor Simmental und Blonde d’Aquitaine. In der Klasse der Kühe holte sich Limousin den 
Titel vor Angus und Simmental. 
 
Alle Rassen waren mit starken Tieren vertreten, die seriös auf den Wettbewerb 
vorbereitet wurden. Die Richter lobten die Entwicklung der Fleischrinderzucht in der 
Schweiz. Die Berner Grossratspräsidentin Dorothea Loosli-Amstutz bezeichnete die 
Mutterkuhhaltung als innovativen Betriebszweig. „Die Mutterkuhhaltung ist die 
natürlichste Form der Kalb- und Rindfleischerzeugung“, meinte sie in ihrer 
Grussbotschaft.  
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Bildlegenden (Fotos: schweizerbauer.ch) 
 
Thomas Lüssi vom Murimoos mit Miss Swissopen, dem Angusrind M-7105 GST. 
 
An der Swissopen in Burgdorf verfolgten rund 1000 Besucherinnen und Besucher den 
Wettbewerb der schönsten Fleischrinder. 
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